
Abschied  von  Bergkamen:
Magret Volmerich war 20 Jahre
lang Tagespflegeperson

Simone Pelzer (r.) verabschiedet Margret Volmerich.

Mit  Blumen  im  Topf  und  etwas  Süßem  bedankte  sich  die
Geschäftsführerin  des  Bergkamener  Vereins  für  familiärer
Kindertagespflege Simone Pelzer bei Margret Volmerich für ihre
20-jährige Tätigkeit als Tagespflegeperson. „Blumen im Topf “
deshalb, weil sie jetzt von Oberaden nach Minden umzieht.

Margret Volmerich hat viele Jahre gemeinsam mit ihrem 2018
verstorbenen  Mann  Peter   eine  Großtagespflegestelle  in
Bergkamen Oberaden geführt. Sie war dafür bekannt, dass sie
vielen  Eltern  vor  allem  im  Randzeitenbereich  eine  große
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Unterstützung  im  Bereich  der  Kinderbetreuung  war
(Randzeitenbereich bedeutet die Betreuung vor oder nach den
Öffnungszeiten von Kindergärten und Schulen. Doch selbst das
reichte in manchen Fällen nicht aus wenn Beispielsweise beide
Eltern  im  Schichtdienst  tätig  waren.   Sie  hat  
unkonventionelle  Betreuungszeiten  angeboten  (Wochenenden,
Übernachtungen, bis in den frühen Abendbereich), so dass z.B.
alleinerziehende  berufstätige  Eltern  oder  Eltern  im
Schichtdienst in ihr eine große Unterstützung erfahren haben.

Bei der Beerdigung ihre Mannes im Dezember 2018 konnte man
erfahren, was für einen guten langjährigen Kontakt sie zu den
Familien  und  den  Betreuungskindern  pflegte…  es  waren
mittlerweile  jugendlich  gewordene  Betreuungskinder  auf  der
Beerdigung, um Abschied nehmen zu können.

Simone  Pelzer;  „Wir  als  Verein  „Familiäre  Kinder-
Tagesbetreuung“ bedanken uns recht herzlich für ihr großes
Engagement und wünsche ihr für ihre neue Zukunft alles Gute!

Wir als Verein haben uns vor kurzem damit beschäftigt, wie
lange unsere Tagespflegepersonen schon tätig sind… dabei ist
uns  aufgefallen,  dass  auch  im  Jahr  2020  schon  zwei
Tagespflegepersonen 20jähriges Jubiläum hatten und es in 2021
sogar ein 25-Jähriges gibt. Dies schätzen wir sehr, denn
es  ist  in  der  heutigen  Zeit  nicht  so  selbstverständlich,
soviel Beständigkeit an den Tag zu legen.“


